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!Numk. 15. Montags den izttn April 1789.

Wöchentliche OstFrtesische

Avertissements.
1 Es sollen am i 6ttn dieses Donnerstags Vormittags vom Amtsgericht zs

Stickhausen 147 Drück rohe Kalbs Feile im Zollhause zu Strckhausen öffentlich an Meist¬
bietende verkaufet werden . Die Liebhaber dazu können sich jvlchemnach am befagien
Lage bep dem ZoliErnnehmer Harms daftldji eil-sinden , die Häute in Augenschein neh¬
men , und sodann aus den besten Voth des Zuschlages gewärtigen . Signälum Aurich
den 7ten April l ?Ly.

König ! . Preuß Ostfrieß . Krieges - und Domarnen- Cammer.

2 Am Freytage den isten May uächstkünftig soll die Lieferung sämmtlichcr
zur Cammer erforderliche« Schreibmaterialien an den Mindeffsunehinenden öffentlich
ausverdungen werden , und könaen sich der Eudes Liebhabers zu dieser Entreprise besag¬
ten Tages Vormittags um io Uhr auf der Cammer einfiuden. Signatum Aurich
am 5tta April 1 / 89 -

König", preuß . Ostfrieß . Krieges - und Domainen - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Wann der auf den iQten Sept. 1788 angcordnek gewesene Verkauf de-

weil . Wirtje Jansen Wiltwen Erbpachlheeldes auf dem Landschaftlichen Duudcr Polder,
bestehend aus einer schönen Behausung , Obstgarten und sonstigen Annexen, auch 68 Die-
»nate» Zoo Ruten Landes, quoad dominium utile bis auf den 24ten April 1789 aus»
geseztworden ; ss wird das Publicum davon hiedurch avertiret , zugleich können Kauf¬
lustige sich am besagten 24teu April 1789 zu Jemgum kiufindeo , ihr Both erLsnen,
und gewärtigen , daß dem Meistbietenden der Zuschlaggeschehe . Sämtliche vsrbeschrie-
bese Jmmobilia sind von vereideten Laxaioren auf 14400 Gl . holländisch gewürdiget,
und können die Verkaufs- Bedingungen beym Ausmiener Veneksmp, auch zu Leer am
Amkhause, ferner zu Jemgum und Emde », woselbst solche nebst dem Subhastatwns- Pa¬
tents affigirt find , eingcsehen werden . Zugleich wird denen etwaigen unbekanntenReal«
Prälendenteu bekannt gemacht , daß ße zur Conservation ihrer Gerechtsame sich damit spä«
testens im lezten Termino melden, und ihre etwaige Ansprüche anweise« mi-sseu , bry dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß ße auf erfolgten Zuschlag damit gegen de»
neuen Besitzer, und so weit fie dasImmobile betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.



2 Am Donnerstage den r 6ten April Vormittags um 8 Uhr will Merndert
Sweers zu Lwixlum , sein Hausmanns Beschlag , worunter 4 Pferde , 15 Kühe und
jung Vieh , ein altes und einige junge Schweine , 4 Schasse , Wagens , Eggen , Pflüge,Wener und Raspe , wie auch sein sämmtl'.ches Hau ' gerach , als Kupfer, Zinn, Linnen,Betten und Bettgewand , wie auch Frauenkleider , .Gold und Silber und was mehr
zum Vorschein kömmt, in seinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

z Weyland Abbo Waltjes Wikkwe und Kindes Vormund , wollen sreywilliK,7 Diemathen auf der Vittordurder Meede , welche mehrenteils berieder , uvd also zuWeiden und Mehen , gebraucht werden können , auf 8oa fl taxiret , den z lfiea Märzund 7 April am Könial. Amtgericht zu Aurich den 14 April des Nachmittags um 2 Uhrin Hiele Giebels Haus zu Victorbur , öffentlich verkaufen lassen. Esndikioncs find beydem CsMMißisns. Rath Reuter emzuschen.

Wcyl . Bette Rieken Lienesch Erben zu Vehnhufen im Amte Aurich, wolle»
frevwillig, 6 Pferde , 20 milche Kühe , r 6 Stück jung Vieh , z Wagens , z Egdeo,
z Pflüge , i Wüppe , 3 paar Kreiten , und so -«stiges Hausmanns - Gerüche , wie auchMobilien , Kupfer , Zinn , Kisten , Kasten, Betten rc. de« r z April des Morgens um
9 Uhr öffentlich »erkaufe « lassen.

4 Mit gerichtlicher Erlaubniß will der Hausmann Gerietkeeslen auf demSöder Neulande nahe bey Osteel , durch den Ausmiener Thoden von Belsen, am r6teaApril , als am Donnerstag des Morgens 9 Uhr allerhand Hausrarh , Zinn , Linnen,Kisten , Schränke , Kupfer - und Meßing - Geräthe , Belten , sodann fein ganzes schönesDejchlag , von Pferde und Kühr , jung Vieh , Wagens , Eide und Pflüge und wasmehr aufgetragen wird , öffentlich bey seiner Wohnung ausmienen lassen.

5 Dep Herr geheime ConimerzienraH Gröneveld in Weener ist mit gericht¬licher Erlaubniß willens , die vor einigen Jahren öffentlich angekaufte, in der Nähebey Jemgum belogene Oelmühle cum annexis der Ausmiener . Ordnung gemäß , dem
Meistbietenden verkaufen zu lassen. Kauflustige können sich den 24sten April a . c. zuJemgum in des Vogte » Meyers Behausung einfinden und kaufen . Die desfällige
Verkaufibedingungeu sind vorher sowohl bey dem Herrn Eigner als dem Ausunenek
Venekamp einzusehen , auch bey letzterem gegen die Gebühr abschriftlich zu habe».

6 Tiahriug Hicken in Bingum will am rgten April odvgesehr 2s StückPferdeund Lemlings bey seinem Wohnhaus daselbst öffentlich verkaufen lassen.
Jan Ooster-dorp in Bollinqhusen will « m i ^ ten April verschiedene Mobi¬lien , insbesondere Egge , Wage » , Pflug , Pferde und Kühe , bey seinem Wohnhaus«

daselbst öffentlich verkaufe » lasse» .

Am i6trn ejusdem will Christian Janffe » in Bolliughuftn sein sämmtlicheS
Hausgeräch ? , kemewand und Betten , syhgnn EMU , Wagen , Pflug , Pferde und
Kühe daselbst öffentlich »erkaufen lassen.

Hel^



Helmer Nombde » Harderswilla« 'ryten April sein Hausgeräthe? alsTische, Stühle , Schränke , Spiegel te, sodann sein Hausmanns-Beschlag , bestehend mEgge , Wagens , Pflüge , Pserve und Kühe , benebst emen Drescheiblsck uns Saarseilfheg seinem Wohnhaus« in Lollisghusen öffentlich verkaufen lasse«.
MonsieurD. H. v. Hetern in de« Buridsr Baulanden ist Vorhabens, verschie¬denes Hausgeräche und Bettzeug , insbesondere aber sein Hausmanns- Be chlag , alseinige Wagens , Pflüge , Eggen , ein Iagdwaqen , Welterdlork und Ssaiseil , ssdan«3<o Stück Kühe , jung Dich Md volljährige Ochsen , nebst 8 Pferde und was des mehrsey« wird , am Listen April bey seiner Behausung öffentlich verkauft« zu lassen.

7 Wilke Ploeger auf de« Schmarlmg ohnweit Wener ist Vorhabens , seinem Wener belegene Behausung nebst Garten , so gegenwärtig von ß»«rd Max bewohnetwird , am 22sten Apnl in Vogt Ersegers Hau« daftibst öffentlich verkaufen zu lassen»
8 Des Sartelt Behrens und Ehefrau auf der Moseshütte bey Cseos sämmt-liche beschriebene Güter , als Hausgerärhe , Hausmanns Beschlag , gedroschen und un»gedrostkcn Roggen und Buchweitzen , soll zur Befriedigung der Wohllöbl. Oeich-Remey,am bevorstehenden i6te« April Vormittags um ro Uhr Ssseldst öffentlich durch che«Ausmiener Lucken verkauft werden«

De« Jhbo Tisrcks Hayen in Huftms Esener Amts sämmtliches Hausgerä«the , als Zinnen , Kupfer , Meßing , Betten , sodann Pferde , Wagen , Egde, Pflüge,Vieh und jung Vieh , und was sonsten zu einem comrirten Hausmanns-Beschlag gehö¬rig , soll am bevorstehenden l7ten April Vormittag« um § Uhr daselbst öffentlich durchden Arrsmieuer Lucken verkauft werden.
9 Sielrichter Heye Geerts Aden, als Vollmacht der 9 verbundene» Achsen,wollen die bey der Muntke - Drugge liegende pl . m . 220 Tonnen alten Mauer -Kalk beyTonnen oder im Ganzen den lüten April euer. Morgens um 9 Uhr bey -er Mustke-Brugge durch den AuLmiener Egberts öffentlich verkaufen lassen.
10 Ubbe Janffen zu Rysum ist aus gerichtlich eingekommerie Tommißis»willens 6 Grasm Landes am 24st >« April zu Rysum in des Burggrafen Staats Hauseöffentlich verkaufen zu lassen.
r r Jan Hinderks zu Uphusen will seine Hausmanns Geräthschaft , als Kesselund Kesse! Eimer, Milch- und Käst- Gerüche, Wagens, Kreiten , Ledders , Eggen undWag , ein Weyer , 12 milche Kühe , 6 Stück fung Vich , s Pferde , ein Sch -ss mitS - gel und Stocken, und was mehr zum Dorjchein kommen wird , den reken April a. c.daselbst bey seiner Wohnung durch den Ausmieuer Dose verkaufen lasse«.

12 Weyl . Fvlkerd Hillcrns und dessen Bruder Gerd Evers Hillerus in kommu-m'
on zugehörige Warfstätte cum anneris zu Nendorf im Amte Wittmund, welche auf162 Gemthl . epdlich Wiret worden, soll am Loten May , in der Wittwe » Decker Be¬

hau-
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havsang zu Wittwand der Nachmittas um r Uhröffentlich feilgebote» uud dem Meistbie¬
tende« zugeschlagen werde».

r z Der Herr Hinrich Lindegaard ist Vorhabens , sei« adlich frepes Gukh Wych-
- usenM 't allen Annexen auf den 8teu In !, d . I . Nachmittags umi Uhr , auf dem
Guthe , so «mAmte Emden nahe j»ey Hinte belegen ist, der Ausmiener Ordnung gemäß,
entweder zusammen sder aus nachzusuchenden Eammeral Con -ens , en Heerd mit ? i
Grs len Lande- , uud das Gartenhaus sammt Gärten besonders , öffentlich verkaufen
1« lass n-

Zu diesem adlichen Guthe , welches unter Hinte und Ossterhusen sortiret, gehören
folgende Gebäude , Gärten uud Landen:

a) Ewe Behausung und Scheune , so noch fast neu und sehr wohl eingerichtet ist, mit
Grafen Bau» und Grünland , wie auch jwey Sitzbänke in der Hinter Kirche

und einige Lvdteog ^ äber auf dem Kirchhofe.
b) Cm vor kurzen Jahren neu rrbavetes ansehnliches Haus von 2 Etagen mit 6 meh«

remheils kapezirteu Zimmern , Küche , Keller, Wasch- und Lorfhaus, auch sonstigen
tzommoditären versehen.

r) Ein großer Blumen - Garten , worin ein kusthgus und große Statue Hercules , an
drey Seiten mit einem Fischteiche umgeben , versehen mit den besten Obstbäumen,
Taxis und Buchrbaum rc.

d) Ein großer Küchen Garten mit vielen fruchtbaren Bäu rren und Fischteiche, Spar«
geibeete rc . an der Norderseite mit einem Planquet und Pforte versehen.

e) Hinter diesen Garten ein schöner großer Obst Garten, und um alle diese Gebäude
uud Gärten ein mit Bäumen bepflanzter Zingel und an z Seiten ein Fischdeich.
Dieses schöne Haus uud Gärten sind zebauet und angeleget auf z Grasen Laad.
Endlich

f) Gehöret bey diesem adlichen Guthe die Jagd Gerechtigkeit im Amte Emden dies¬
seits der Ems.

Die Verkaufs- Conditiore« sind bey dem Herrn H . Lindegaard zu Wychhusen und dem
Ausmtenrr Arends m Emde« eiozusehen und abschriftlich zu bekommen.

Weyiand Schulmeister M . E . Grönewold Wrttwe zu Canum will am
Dienstage den 2isten dieses Vormittags um ro Uhr , 4 Kühe , M -lchgeräthe und Haus,
gerätst , Kupfer, Zinn , Betten, Kisten , Kasten, wie auch Manns- und Fraueukie,der-ffeokiich verkaufen lasten.

Hinrich Reusen zu Marienweer ist willens sein ganzes Hausmanns-Beschlag,als2V Kühe , 10 Stück jung Vieh , 4 Pferde , 5 Schaafe, Schweine , Wagen, Eggen,
Pflüge , wie auch sein Haue - Gcrath , als Kupfer, Z -.nn , Betten, Speck und Fleisch, am
Donnerstage den 2zste « dieses Vormittags um 8 Uhr öffentlich verkaufen zu lassen.

Am Montage den27steif dieses will Neemt Jansse » auf Ncfferland sein
Hausmanns - Beschlag , als rc> Kühe und jung Vtch , 2 Pferde und Schaaje öffent¬
lich verkauft« lasse«.
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74 Auf ethaltenen konsens wollen die Vormünderüber des quakificirken DZr-
gers Jacob Dircks Liste ? Kinder am 21 . und 22 diese« zn Norden allerhand Hqusgeräkh,
Zinnen, Linnen, Kiste « snd Kasten , Bttte und Leinwm .d , sodann allerhano Holzwerck und
was mehr aufgttragen wird ausmienen iaffen.

Auf erhaltenen Eonsens will der Bürger Akte Gerde« Bischer in Norden am
S8ten diese « , allerhand schön Hausrarh , Betten und Leinwand, sodann sein Holzlager,
a !« Ellern Holj , Dielen , Latten , Balcken ec . und was mehr vorköml öffentlich au«»
Mienen lassen.

Am 29 April will der HausmannHarm Haussen in der Wester Marsch durch
de» Ausmieaer Thoden von Belsen allerhand Haurrarh , Betten , Zinnen, Kupfern,
Leinwand , sodann sein ganzes schönes Hausmannsbeschlag , Pferde, Kühe , Wagens,
Lide« , Pflüge und was mehr vorkömt öffentlich ausbieken lassen.

Am rzsten April Morgens um 9 Uhr will Hedde Janffen Wittwe auf» Eckeler
Vsrwerck nahe an Norden allerhand Hausrath , Zinn , Kupfer und Meßing , Betten,
22 Stück milche Kühe . jung Vieh , Schaafe , sodann Pferde , Wagen , Eide, Pflüge
durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich ausmienen lassen.

75 Op ckca is . Hpril aakffaancic vill men re lsim-
cken ^AlermiäclaA om 2 Uir aan clc kelcetkloieckencis puirlicc ^ verkoopco,
een kaic^ Liken 8cliecpz - ^ mmcr - lZouc , bcffaanäc in ckivcrsc ? !sn-
ken van 2 , 2^ Le z Ou^ m 6ic^ s, gjz meccie 14 8rüc ^ 8ccrlincr kvaare
greinen kalken rok blaken en k^ culcnrocäcn tzcbru^kl/k . ^lakelaar
Vo^ecr Zecbc liicrovcr naclcr Inbarmarie.

76 Der HausmannAbraham Focken in der Ncßmer Grods will am Mittwo¬
chen den 7 5te» April des Morgens um 72 Uhr verschiedenes Hausgerath, Pferde,
Wagens , Eiden und Pflüge , Kühe und jung Vieh , auch Rocken , Haber , Bohne»
und Gersten öffentlich verkaufen lasten.

17 Edc Tiebens in der Riexster Hamrich will frerwillig 12 milche Kühe,
7S Stück jung Vieh , Z Pferde , z Schaafe , 2 Wagens , Eyde , Pstuge und Milch»
Geräthe , den raten April des Morgens um io Uhr öffentlich verkaufen iaffen.

Thee und Ahlcke Dircks wollen zu Timinel rr milche Kühe , z Pferde,
Wagen , Eyde , Pflaa , Berken und was mehr zum Vorschein kommt, den 77keu April
des Morgens um . oUhr öffentlich verkaufen lassen.

Herr Regierungs -Präsident von Derschau wollen auf ihrem Gute Wichel«
wmen- Holz , 9 milche Kühe , verschiedenes jung Vieh , Wagen , Milch - Gerüche , wie
auch einige Tonnen Gersten und Haber , den ryten April des Morgens um 70 Uhr
öffentlich verkaufen lassen.

klaeS
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klaes Lübbers zu Victorbur will freywillig 7 mi 'che Kühe, z Stück jungDreh , 2 Pferde , Lagen , Eide , Pflug uud was mehr zum Vorschein kommt, de«

I4tta April des Morgens um 10 Upr öffcnUrch verkaufen lassen.
Des Evert Siedens zu Osteel sämmtliche csvscrjbirte Mobilien werde«

wegen Ausmienerey Schulden , Distraetions - SachlN , Sportuln re. den » rstcu April
des Morgens um 12 Upr öffenkffch verkauft.

i S Es soll das in Jeverland bevmNeucnder Kirchhof stehende Krnahaus , nebst
Apfel » und Kohl- Garten , Kuchm- und Begräbniß - Stellen , auch -Drau-Geräthichafk,
wie auch dabev gehörige 2 Stücken Landes , woraus alle Jahr 5 R h !r. Grundd-'uer
zu heben , aus freyer Hand verkauft werden. Die Liebhaber hierzu können sich oasewst
bev Johann Gerrirks Ahlen eikchnde « , Eyoditioaer vernehmen und nach Belieben Kauf-
fung treffe«.

ry Durch dgs Stadt Emdensche ,Vergantungs- Departement soll das sub ksn.
cursa begriffene , dafrlbst an der' Schulstraffc in Comp . 2 . Ks . ZZ stehende und von ver-
eydrren Taxatoren auf 1422 Gulden in Geld gewürdigte wubieingerichme Haue drS
weyland Schiffers Andrees Alb . Swark , am 27 . ffcdr . ., 20 Mart , und , 7 . April 178-
öffentlich zum Verkauf auLgeboihen und »u Icykra T-c - mins dem Meistbietenden .losge-
schlagrn werden. Die dcskälliqe Subhastatiovs- Psteulen undCondnivn - n sind daselbst
und zu Korden affigiret und könne» ckey dem Registrator Kellner eingefthengruch für die
Gebühr abschriftlich adgefvrdert werden.

20 Des weyl . Tonjes Peters Erben wollen am aasten April des Vormittags
allerhand Mobilien, als Schränke, Tische , Stühle, Kupfer , Iran, Frauen-Kleider,
auch eine Kuh , öffentlich M Hm singwehr verkaufen , und des Nachmittag « ein Hans
und Garten mit 2 Grasen Landes zu Eilsum im Wrrthshause öffentlich verheuren lassen»

21 Wcyl . Dlrck Jansse « Wittwe und Kinder zu Rhavde wollen des Erblasser^
Mobilien , als io Stück Kühe und einiges jung Vieh , 4 Pferde , 2 Wagens , 2 Pflüge,
wie auch Manns Kleider, Belten^ .Linnen , Zinnen, Kuvicr- Mesiing und was mehr zum
Vorschein kommen wird , den rosten April des Morgens gleich nach io .Uhr öffent¬
lich verkaufen lassen»

Werl. Haye Reiners Wittwe und Kruder zu Nortmohr wollen des Erb¬
lassers -nachgelassene Güter , bestehend ln cm Paar Kühe, eur Stscklmg , Kisten , Kalle »,
Lisueu, Zinnen, Kuxker, einigem gaarrn und rohen Leder , den Lasten April des Mor-
gras um ip Uhr öffentlich verkaufe», und ihr Haus mit dem Gatten verheure« lassen.

Eoadlriones sind bey dem Äusmiener Hölscher eiuzvsetzc » .
22 Die nachgelassene Kinder und Erben von weyland Helmer Rocks« und

Wrpfc VerrentS -zu Wollhuse« ffnd .qri"nn.en , die von ihren weylavd Eitern sämmtlrch
nachgelasseneGüter , als Tische , Stühle , Schränke , Zinnen , Linnen , Betten und
« eribedana , eine schöne Wand Uhr, Manns , und Fraaen- Kleider, z Kühe, 6 Schaafe
ur d was mehr zum Vorschein kommt , den 21 . April daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.

2 Z
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sz Berend Wynkjes Booten zu Terborg ist freywiliig entschlossen , feine Ms-
Lilien und Haavmanvs Beschlag, als Egge , Wagen , Pflug , Pfette , Kühe und jung
Dich , am Morrlag den 20 . April bey seiner Behausung öffentlich Verkaufs » zu lassen.

Caspar Hinrichs in Wolde will am Lgsten April seine Mobilien und Ms«
»evtien , bestehend in Haus- Gerüche, Hguimanns Gerätschaft , Pferde und Kühe/da¬
selbst öffentlich verkarsten lassen.

24 Jan Christians zu Barge , «ahe key Detern - ist gesonnen , 20 Stück milcheKühe und eiliges jung Vieh , 6 Pferde , rm Mutterichrvem mit 8 Diggen und was
sonsten noch mehr zu» , Vsrfchkiu kommen wrrd , öffentlich verkaufe« zu lassen- Lieb«
Haber können sich den azsten April des Morgens um ro Uhr einßnden.

25 Rremt Jochums auf dem Muntkeborger . Neelavle in der Herrlichkeit Ol¬
dersum , wE sein famniuiches Hausmarms - Ltschlag und Geräthschsst , als Wagens,
Eggen und Pßöges , 24 Kühe und zung Vieh , 6 Pferde , am szfien April curr. daselbstbepseiner Behausung durch den Ausmkner Egberts öffentlich verkaufen lassen.

KarsZe Martens in Sywonswold will sein sämmstiches HausmannS-
Beschlag und Geräthschast , Wagen , Eggen und Pflügen , rz mstche Kühe und 4PferdKam 24 . April curr . durch den Aurmieuer Egberts öffentlich verkaufen lasse » .

26 Des Folkerd Jau §en Haak , bevm Funnir alten Syhl , sämmkliche Güter,
Haus -Gerälhe und Hausmanns -BeWag , solle » am sssten April öffentlich verkauft,
und zugleich der von ihm bewohnte P aiz auf 1 Jahr Verheurer werde ».

Wcyl . Alverich Omnien Erben bevm Weste -deich im Amte Wittnmvd,
wollen am Donnerstag den isttu April allerhand Haur - Geräth , als Kupier , Zinn,
Bett , und Beit Gewand , sodann Hausmanns - Beschlag , Kühe 8Nd dergleichen , dem
Meistbietenden verkaufen lassen.

27 Warner Lübbers in der Ricve , will freywillig 12 Kühe , 8 Stück jung
Dich , 5 Pferde , s Schaafc , Wagen , Eyde , Pflug , Speck , eise Quanmat Haber
und was mehr zum Vorschein kommen wirb , den rZken April als am nächsten Mitt¬
wochen bey feinem Hause des Morgens um io Uhr öffentlich verkaufen lasses.

Hinrich Harms Fahnster auf dem großen Fehn , will fcevwiklig i ) sein
neues Hans , Garten und pl. m <; Diewatbcn kanb , wovon ein Thell w'k r ; Tsl -ne«
Rnage« bch

' tt ; 2) sein Mutt - Schiff mit Seil und Treik , den 28ffn April de. Mit¬
tag« um i Uö ^ in Fcye Focken Haus öffentlich verkaufen lassen. Csndikisnes si«d bey
dem Auctions- Commiffair Reuter einzuschea.

28 Prediger Wegener zu Remels ist gesonnen:
1 ) sein zu Remels belesenes Hans mit Zubehör von weyl. koort koorts Wittwe

herrührend
r»)
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2 ) einige noch in Hsyde liegende Acker
z ) einige Fuder Mist und Äsche, und
4 ) 2 Kühe und einiges Hassgeräthe und ein Dreystell , den i ; . April des Mor«

gens um io Uhr öffentlich verkaufen zu lassen . Conkliorics find des dem Ausmiener
Hölscher kilizusehea.

29 Vermöge des bey diesem Stadt - Gerichte nochmals affigirten Subhasta«
tions - Pstenti cum Condikiombus sogen die von dem weyland Adinimstratore Warstng
nachgelassene hielelbst belcgeue Immobilien , als:

1 ) ei« Hans an der Burgstrasse cum Annexis,
2 ) ein nach dem Hackelwerk belegenes kleines Hans,
z

'
i eia beym Hackeiwerk belesener Garten,

4 ) eine Wagen Remise auf dem kleinen Kirchhofe,
welche von den Schüttin eiste r« resp . aus i4ooRkhlr . , 202 Rthlr . , 452 und ifoRkhI.
gcwürdiget , und wofür in dem abgehaltenea dritten Termin respective 1222 Rthlr . ,
szs Rthlr . , soo Rthlr . und so Rthlr . gebothen worden, in dem auf den 29sten April
1739 anderweit angesetztcn Termin öffentlich subhastiret und dem Meistbietenden mit
Vorbehalt gerichtlicher Aöjudicakion zugeschlagen werde« .

Londitiones nebst Laxe find bey dem Aucttons - Commissario Reuter eiozusehen und
die Abschriften für die Gebühren zu haben- Aurich in Cuna den 8 ten April 1789.

Bürgermeister und Rath.

zo Der Hausmann Eppe Frerichs , als Vormund über weyland TrbbeDircks
Kinder , ist gesonnen , seiner Pupillen weyland Mutters nachgelassene schöne Kleider,
verschnittene und unverschmttene Linnen , Betten mit Zubehör , Gold , Silber , einiges
Zinnenzeug, Stühle , Tische , Schränke , auch werden zugleich Haber , Bohnen , eure
Quantität Speck und ein Pferd , am Dienstag den ebendieses auf Klein - Kyphausen
ohnweit Dornum beym Sterbhavse öffentlich »erkauft.

z e Die Frau Bürgermeisterin Wagener in Esens will mit Bewilligung des
Wvhllöbl. Stadt Gerichts ihres weyl . Ehemannes sämmtlichrn Mobiliar -Nachlaß , als
Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , Betten und Bettgewand , Tische, Stühle , Schrä -cke,
Spiegel , Porceli -m! , Glaser , verschiedenes Silber , und Tischzeug, verschiedene Bücher,
Kleider , sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflüge , Vieh mid jung Vieh , und was mehr
zum Vorschein kommen wird , am bevorstehenden 2? sten Apnl des Morgens um 9 Uhr
hieseibst öffentlich dsrch den Ausmiener Eueren verkaufen lassen.

g2 Am 28sten April sollen des Markus Dödekrr beschriebene Güter vor dem
Nathhause zu Norden für rückständige landschaftliche Gefälle öffentlich verkauft werden.

Verheurungen.
i Wann die Pacht -Iahre des herrschaftlichen Vorwerks Neu - Mari 'enhausen

im Sandemer Kirchspiel belegen , mit May 1792 zu Ende gehen , und Terminus zur
au«



anderweiten Verpachtung auf« Sonnabend als den 2pstenAprild . I . augefttzet worden?so können die Liebhaber , welche obbenannies Vorwerk , bestehend is l 42 Grasen gütetKley- oder Marschland , zu pachten Lust haben , sich gedachten Lages ftüh um roUhrvor Hochsürstl. Cammer emfirdcn, dieDedmgUMN ? welche auch zuvor bey demCam-
merschreiber Cordes ciugeschea werden können ? vernehnren und das wettere gewärtige«»Sig« . Jever de« 2 r stcn Mär ; » 784 ..Aus Hochsürstl. Cammer hreseibst.

2 Der Herr Geheime Commerden Rath Grömveld , will sein zu Am«aum Gelegenes und durch Jan G . Diemla ietzo heueclch gebrauchtes ansihaliches dop.
peltes Ziegelwerck, mit schöner Behausung und Scheune nebst pl. m . 20 Grasen Außeröeichund l 8 i Grasen binnen Land , aus Ser Hand aus Jahnnaleu im F ühlmg 1792 anzutrr.ten verheurenz Lielhabcre können sich dttserhald auf den 2 5sten April c . des Nachmittags
um r Uhr in des Vogte « Meyers Hause ;u Jemgum einstnden , Condttiones vernehme«und gksäüigsi pachten.

Gelder , so ausgeboren werden.
r Der BuchhaltenL-c Armen - Vorsteher Albert C! . OHImg zu Wolthusen hataus May l ? 89 - 400MHW . in Gold Armen- Gelder , zusammen oder in wehren , Eapt«lallen zrnriich zu bücgm . Wem damit gedientt »st und genügigr Sicherheit Me«kann / wolle sich bey ihm Melden.

2 Jan Tammens Arnoldus a 'ch der Pcwsuttmr Hamrich , hak als Ärratorstber« cwe Focken ^-ohn , erster Ehe aus anstehenden May 2022 W. in Gold, aus Zinse«
zu belegen , wer davon Gebrauch machen und genügige Sicherheit stellen kan , wolle sich
Hey demselben melden.

z Der Herr Justitz-Coinmisssir Steinmetz in Wtttmvnd hat auf Map a. c.7lo Rth!r . in Golde , in einer Summe oder gechnlet , gegen ; Procent Zinsen jg h«.
legen. Auswärtige Liebhaber meiden sich an denselben durch srankirte Briefe.

4 Auf bevorstehenden May sind 1520 si . zu § Prscent gege« gehörigeSL«Keiheit zinslich zu belegen . Wem damit gedicnet , kann sich bep dem HausmannMeH . llrichs im Deich- und Siel Rott Bcrnmec Amtes melde«.
5 Es sind aut May nächKkünstiz ! 297 Gulden in Gold PnMen« Gelder

zinslich zu belegen. Wem darrnc (̂ dienet und gehörige Sicherheit zu leisten imStande ist , kam, sich bey dem Hausmann Acht Abrahams zu Upleward meide« .
6 Da IlockkouijcnZL ^ rmvoorstsLNZc/c Lsrrcicj I-fryea 6aucc-

MLN re ^ - stcrsinsirn kcekc rvec L^picalien , als 14.0 Kckl. in Sour , cn
72 l<Ä . in <Zoucl , elemAelcicr , rczen b-lLy sanstnancle , ox> lnirex nirce-
ckocn, cste iier eene obre beccke noöiß stecir en genocA -mamc 2e/bcr-heiä stellen ^an , mclcke 21A d/ kein Zlckäur in ?cr2oon oF ckoorfranco Lricvcn.

( No. IS . Q g ) 7
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7 Der Hausmann Elsas Gerdet zu Roggenstede, als Vormund über Fol»
Berk EilertS Kinder , hak Zoo st. Pupillen - Gelder gegen gute hypschecarifche Sicher¬
heit zu belege» . Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich beym Bürgermeister
«nd Notano Lamberti tn Efeus melden.

Limrisms Lreditorum.'
1 Wevland Lsmberkus Sylmann mud dessen Ehefrau Elisabeth Schottzu

Grsm'
ngen besaßen einen beheerdjschten Heerd Landes zu Bunker -Neuland , uao vererb»

ten solchen auf einen Aries Adriani — Nach dessen Ableben »ererbte dieser Heerd - auf
Hendriks Johanna Sylmann verehlichte Kymel , Johanna E chmanu , Eh - frau des
kapitain in Holländischen Diensten P . Dmleu , A . Sylmann Prediger zu Wuuchote«
die Jungfern W . und G . Sylmann und die S , H Sylmann mind- rjähriae Tochter des
weyl Lambettns Sylmann , «ud diese vererbpachteten diese» Heerd öffenmch an Syden
E - Groeneveld.

Auf Ansuchen desselben ist demnächst key dem Amtgericht zu Leer der kiqmdatious»
Proceß über kiesen Heerd und dessen Kaufgelder eröffnet, uns Ettario Eoietalis erkannt
worden . Es werden daher alle und jede , welche aus einer Hypothek , Servitut oder
eiuem andern dinglichen Rechte aus bemeldeken Heerd und die zu zahlende Antrittsacider
einigen Anspruch zu haben vermeinen, hirmil vorgeladen , daß sie innerhalb z Mona»
ten längstens in Termin » peremtorio den 2§ten April c . vor dem Amtgericht hieselbst
persönlich , oder durch gehörig Bevollmächtigte , wozu ihnen die Justitz - Commissarii
Gryse , Schmers , und Justitz - Commißions- Rsth Sükthoff vorgeschiagen werden, er«
scheinen, um ihre Ansprüche gebührend anzumelden und deren Nichtigkeit nachzuweisen,
snter der Warnung:

daß die ausbleibenden Real- Prätendenten mit ihren Ansprüchen an den Heerd und
die Kaufgelder präclukiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen in Hin«
fichr des Heerdesdes Erbpächters und der Gläubiger an die etwa das Antritts
Geld ausgezahlt wird , auferlegt werden solle.

Sign. Leer im Amtgericht den r yten Januar 1789.
2 Beym Amtgcrichte zu Friedeburg ist auf Ansuchen des Köni'gl . Pachters

Johann Hinrich Dlry Wiltwe und Erbe « citatio edickalis wider alle auf den ihnen in
der Erbth- ilung des Kaufmann Tönjes Dley Nachlaß zugesallenen von Tönjes Hanssen
herröhrenvea sogensnnten Graimanns.Platze in Horsten einiges Erb oder Eigenkhums«
Recht oder fonstiae Real Ansprüche zu haben verineinen , cum termino annotakionls jet
rkprodvttionir ekietslium auf den2 giien April unter der Warnung erkannt , daß die
Ausbleibende mit ihn » etwaigen Reai-Änsprüchen an diesem Platz werden präcludirer und
ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werben.

z Ueber das Vermögen des Eilhard Höting und Frau zu Leer ist per Deere-
tum vom beuttg- n Dato der generale Eoncurs erkannt. Es wird demnach allen und
jeden , so an diese Eheleute etwas schuldig find , oder Plänon und Briki >chafren von
Men in Händen haben , Hey Strafe doppelter Zahlung und Verlust des Pfandrechts
«ndesohlen , die lchuldige Gelderundhabende PfänderundLrieffchaften nicht a « de«

nannte



^ - SS? ^ . . -

nannte Eheleute , sondern vielmehr an das hiesige amtgerichtliche Depositum «uszuzahlek
und eiiizüüejern. Sign . Leer im Amtgerichce den roten Markii 1789.

4 Dey dem Amtgerichke zu Wittmund ist Wer das Vermögen des Hausmanut
Redriff E -nis zu Toquard der gen - rase Esncurs eröffnet , und Cctatio Eoictalis zurA '->gHe und Iastcsicarion , wie auch zur Erklärung über das nächgesuchce Benrficium ces«
fisflis bonorum , weder desselben säiumtliche Gläubiger cum term . as präclusivo aus de«
raten Msy » ächftkünftig . unter der Warnung erkasat , daß diersnige , welche in diesemTermins nicht persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte erscheine« , mir allen ihre»
Fvaer :;nzen an die Masse präcludiret und ihnen in Hinsicht derselben und der übrige»Creditoren ein immerwährender Stillschweigen auferlegcr werde » soll . Zugleich wird
- en Psand-Inaabern aubesohlen, die zu dieser Concurs. Maffe gehörige Pfänder mit
Vorbehalt ihres Rechts , dem Gerichte einzuliefern , den SchMnern aber , daß sie yuy
dem Interims - Curator , Iustitz Lommissair Steinmetz Zahlung leisten müssen , beyvrt
Hey Strafe des Verlustes ihres Pfandrechts und doppelter Zahlung.

§ Dry dem Amkgericht zu Witkmund ist über des weyl . Bürger-Fähnrichlk
Christopher Brants Nachlaß der erbschafkltche rigaidations - Proeeß eröfnet, und Kjkatis
edlttalrs cum Termins sreproduttwais et annotstlonis auf den 7 . May wider alle die«
senkte erkannt , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche und Forderung an solche«
Nachlaß haben. .Unter der Usmminativn : dH die Auffenbleibende aller ihrer etwaigen
Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach
Befriedigung der sich Meldenden von der Masse übrig sileiben wird , verwiesen wer¬
den sollen.

6 Dey dem Königs Amtgericht zu Esens ist über das nachgelassene Vermöge«
des wevl . Hausmanns zu Wallum , Johann Esers Wilhelm Becker bestehend in einem
Platz zu Wallum , groß 46 ; Viemarh und im Hypotheken Buch auf ggoo fl . iu Gold
angeschlagen , der generale Cmieurs eröffnet und sind sämmtliche Gläubiger zuv Angabe
und Justisicakion ihrer Ansprüche innerhalb z Monaten und spätestens in termiuo prä«
«iusios auf den 8 t n Iunii unter der Verwarnung vor- eladen:

daß die Ausbleibmden mit ihren Forderungen von der Masse abgewiesen und ihnes
in Hinsicht derselben und der daraus zu befriedigenden Gläubiger ein ewiges Stisi«
schweigen auferlegek werden soll.

Zugleich sind alle diejenigen , Key denen der verstorbeneGemeinschuldner etwas versetzt
gehabt, angewiesen , die inhabende Pfand - St icke bey Verlust ihres Rechts und Anspruchs
«n der Masse hem Gerichte anzuzeigen . Usbriqens wird denen Gläubigern , welche we¬
gen legaler Lerhmderungen persönlich zu erscheinen nicht im Stande sind , der Jusijtz«
konmussarius Menke zum Mandatario vorgeschiagen-

7 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 28 . Febr . jünqff über das Ver«
mögen des hiesigen Gastwnths Carei Ianssen Concursus Creditorum eröffnet. Sämmt«
siche Gläubiger desselben werden hiedurch voraeladcn, innerhalb ü Wochen , längstens in
Termins präcsuüvo den zo Avril nächstkünfcig des Vormittags um y Udr perlö^ lich
oder durch bevollmächtigte Jusictz Cominissanen auf dem hiesigenNachhause zu erichei.
«en u»d ihre Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit nachjuweisen , sodann sich



über das keßions - Gesuch des EmeinschusdnerS ;u erklären , rmter der Nerw -ri-n»»^

daß sie sonst Mit allen ihren Forderungen an die Masse ocSEc ? E

der,Men u«d der ubrrgen Creditoren ein ewiges Strllsch reisen mlierteaek werden mn-

Wer an die Waffe schuldig ist , muß b -y Strafe doppelter L

«-einMidner entrichten , s°nder» es an das hiesige Depositum bohlen . Ettvache

Pfaud .Jnhaber werden bcy Verlust ihres Anrechts angewicstn , dem Gerichte davon

A' kreul
^
ch Anzeige zu ihun , und die Müder , Beider oder Locumeutt ad Depositum

8 Bep dein Königs. Amtgericht zu Esens ist über das sämmtliche Vermöa -»

des Hausmanr s zu Hiffums Mo riarks Hapen bestehend au. ei nein Viak cu

groß 50 D -ematheu , sodann 2 vicmakhen , so re,p . auf 5682 fl . uud . V^ st jL
'
/

. Würdiget , ,odaoa Hausmauns - Trschla - und tzausgeräch der generale Conem -s / rät « /,"

und sind sammtüche Gläubiger zur Angabe und Iustistearivn ihrer Ansprüche ianerÄ

3 Monaten und längstens rn termiuo prärlufivo auf den Fte» Juni , unter der M . r-

rmng vorgekadru:
daß die AuMeibcnden mit ihren Forderungen von der Masse abqewiesen und ik.

«en m Hmsicht der elben und der daraus zu befriedlgeudea Gläubiger ein ewiaes
Stillschweigen auserleget werden soll.

^ ^ " ewiges

Zugleich sind alle diejenigen , bey denen der Gemeinschuldner etwas verkitt aebok,

gewiesen , die mnhabende Pfand -Stücke bey Lerlusi ihres Rechts und Anspruchs an der

Masse dem Gerichte anzureigen.
^ ^ erniprucys au der

9 Bcy deni Stadtgericht zu Norden ist auf Ansuchen des --

Edi'ctakls wider alle diejenigen , welche auf das publice von ihm aimekomel

hiesiger. Schusters Gerd Hwrich Buß an der Wester. Straffe inr Norde -- KWc,
No . 526 Real Foderungen oder Servitut zu haben verminen , . um
Luclwnis et annorakionis präcissivo aus den 26sten Mas a. c um 0

- Mg der rechtlichen Folgen erkannt.
^ S llyr bey Vermer.

Jmßkeichen bey obbensnr.ten Gericht ist auf Anstichen de « . - .

Citatis Edictatts wider alle diejenige , welche auf das öffentlich von
d-z ?ucas Tja - ks im Norder Kluft iten RottNo . ^ Z an der West ? Z ^

Real .FoScrr-ngcn oder « -ervi -ut ;n haben vermeinen, cum tenmM

L
'L7L -

" °° - °'° « * ' -- « - « - « »

AM-
gekaufte Haus des blksiaei, Schusters Hinr,ch Simons Hinricks

ün«

der Kluft 3ken Rott Ro i8o Real - Foderungen oder Servituten habm vmrwiu^ mm
tcrm'no reprvSmt -sais et w kstatiorm präclnsivo aus den kästen Min §

hrp . AerMidung der, rechtlichen Fskgca erkannt.
^ ^ ay a. e. ums Uhr

,
o Deym König ! . Amtgerrchte zu Wiktmmd sind Wider alle dreien,

ruf gewisse 8L 'Dicnrathe rr LUsthen Eri>p«chks « L§lid m der Berdumer-Grode , mit
Hause
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Haust , Kirchen - Schm »ad BegrÄmffe» , wekche Hchtze Psukea «» Focke ^ avssmHfa»
richs ve -. kaufet , und dieser an Sr . König! . Majestät von Preußen - - c - zum Eigemhmn
üderlasseu bat , Edictaies c«m terwino repr^öueriomr arf den ssstea Man erkannt, un¬
ter der Berwarmmg , daß die ÄuSl-ieiberrde mit kören « nstwüchen vräcfuc-irek, und ih¬
nen gegen dm Käufer sowohl als die zu" Hebung koiirmendr Gläubiger e -n nmuerr -äd-
reudes Stillschweigen anserstget werden zolle. Deimcrö.

r i Vermöge des beym Emder Ainkzerichke sodann zu keer nutz Jnugnin M-

girten chatenti und dabc » annecütten Dedingungm svi! des Hape Gerds Di -dden zu
Bande uror . noie . Martw Raunen dritter Theil eines m der neuen Hamiich stehenden
und im Ganzen a » s 1082 Gl . Hol ! , gewürdigten Hm - se - und Gartens am , Stea Avril
und 6ren May auf der Linder Amts Stube , am 29t » May 1789 aber zu Jemgum
in de« Vögten Mehlr Behausung öffentlich ftilgebores und dem Meistbietend- !, lvsge-

schrägen werden ; Lnsthabende können sich demnach an besagten Tauen emstnden- , ihren
Borth . il suchen und den Zuschlag gewärtigei,. -

Zuzlnch wird auch allen etwaigen unbekannten Real Gläubigern obgedachtm Hau.
ses - iemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich M -estens-i»
dem Verkaufs - Term !« desfalls zu meiden und ihre Ansprüche dein Emder Amtgerichte
auzuzc-gen , bey dessen Entstehung aber zu gewär tigen haben , daß sie auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie dar Immobile betreffen, nicht
weiter gehöret werden sollen.

, 2 Nachdem die zwischen dem Krämer Gregorms Ricklefs .Cnife und dem

8 BiffszlmmermeisterRselfJ.Mffni zu Carolinen . -Lyh ! bestandeneSchiffs -Hellingr -Com-
munio » aufgehoben worden , und cs zur finalen Liquidation zwischen ihnen , und Sicher¬

stellung sowohl des einen als des andern für etwaige öiefsSocieläk betreffende Anspruchs
uöthiqist , völlige Richtigkeit zu treffen : >> werden von den , Amtgerichte zu Wittmund

alle diewnM hiedurch edrctL' iter abgcladea , welche an besagte Schiffs - Hell,ag- Sorietüt

Assträche und Forderungen zu haben glauben, um sich damit längstens am 7km May

zu melden und zu liquidsten ; unter der Verwaroung , daß die Aaffenbleidsnde mit Uhren

Ansprüchen an die Schiffs - Helling.- Communis,, nicht weiter gehöret , sondern damit

akgewieen werden sollen.

i g Bey dem Hochsteyherrl. Gerichte zu Dowum ist ans Ansuchen de« Haus¬
manns Benutz Remmers Damm in der Dsrnmner Grade wegen der von demselben ohn-
längst bey öfftnüichsr Subhasiation erstandenen , vormals zu des Hnusmanns Esdert
Dirctt in der Dornnmer Grobe belegenen Matz gehörig gewesener respcckive g und 4.
Diematen Landes der gewöhnliche Liquidations- Prsceß eröfntt , und wider sämtliche
darauf aus einem Gstdanlehn , oder Hypothek , Servitut , ErbschaftS- oder sonstigem
kingllchen Rechte Anspruch habende Creditores et präkenkeutes die edictai citation eunr
tsrmino zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Ansprüche von z Monaten , et peremto-
rieauf den lü. May nächstkünfkig Vormittags um 9 Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß diejenige Malpräkendeuten welche sich mit ihren Foderungea an geSachteGrmid«
stücke in tzikftm Termins nicht entweder persönlich , oder , im Fast legaler Ehehas¬
ttu , durch einen zuläMn und mit gehöriger Information und Vollmacht verfehe-

,NM
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«e« Mandatarium , wozu denen , welchen es hiesekbst an hinlänglicher Bekannt¬
schaft fehlet , der Juitlzcommiffarius Hedven in Hage vorge >.hlaljetl wird , m -wen,
damit präcludiret, und ihnen de halb sowohl gegen den Käufer als diejenigen Gläu¬
biger ? unter welchen der KanMillinq oerter ^ r wird , ein ewiges Süllschwngc»
«iuferlegtt werden solle . Gegeben Dornum am Hochfreyh.Gerichre d . z » Jan. ^ 89.

14 VomKömal. Prcuß. Arntgerichte zu Aurich wirb hiemit zu wissen Eget,
- aß auf «nsuchm des Bürgers und Bäckers koord van Hallen in Lunch wegen der
von Jan Bereu « Janssen öffentlich gekauftenz Kämpe , und wegen des von Jürgen
Jibben Peters Erben öffentlich gekauften Gatten ebicialcs cum rermino von 9 Wochen
und längstens peremtorisch auf den Uten Iunii d . I . des Vormittags um ro U .r ui«
ter der Deewarnung erkannt worden , daß alle und jede, welche .auf solche Grand Gus r
aus .irgend einem Grunde, er habe Namen wie er wolle, einige Förderung und Anspruch
oder Servitut zu haben vermeinen , ker ihrem Aurblcibm und unterlassener Anu -sicung
ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderungen sn die gedachten Grund- Gurr werden pcä«
cludirt und ihnen deshalb sowo! wider den Ankäufer als wider die übriM Gläubiger
ein immerwährendes Stillschweigen werde auferlezt werden,

15 Es besitzt Johann Geerds O 'dermann zu Leer 4 Pferde und 6 Kuhweibea
auf dem dasigcn Oste .rm »enter Landen , Z Pferdeweiden davon hat er 1787 von dem
Johann Hinrich Pabst und dessen Ehefrau Johanna Margaretha Knolb? n , 2 davon
1787 von Conrad Wilhelm Rösing und dessen Frau Jda Tamina Rösing, 4 Kohweiden
theils von Philip Boden , theils von Heile Wilke« he rührend? r 788 von Stemmer ErkeF
Harders Eiben und 2 Kuhweiden 1789 von dem Deichrichter Melef Vink erkauft.
Besitzer will gegen alle Real - Ansprüche gesichert seyn , und hat bey dem «mkgerichke zu
Leer vm Eröfnung des Liquidation« . Processus angesucht , welcher auch erkanr - k ist . Es
werden daher alle «nd jede , welche aus Näher Pfand oder irgend einem andern dingli¬
chen Rechte an bemeldete Pferde - und Kuhweiden oder deren Kauf . Schilling Anspruch
zuhabe » vermeinen , vorgeladen , solche innerhalb6 Wochen , längstens in termino
reproductisnir Heu Lösten May vgy bemeldetem Amkgerfchre arzugebe» , widrigenfalls
die Ausbleibende damit präcludiret , «nd in Hinsicht der Immobilien des itzrgen Besitzers
und des Kauf . Schilling « enthöretwerdensollen. Signatum Leer im Amrgerschtk
den4ten April 1789.

« 6 Trym König !. Greetsielischen Amkaerichkeist , auf Ansuchen des Schiffers
Engelbert Michels zu Greetsiel , citatio edittalis zur Angabe « nd Justificauvn ivider alle
und jede , welche auf ein von den Eheleute» Jan Georgs und Greerje Lönjes m der
Pekel-A. in Anno 1780 au Ryke Harms auf dem großen Dehn und rou diesem in
Anno1786 an gedachten Engelbert Michels verkauftes Mntklchiff Ansprüche u ^ d For¬
derungen zu haben vermeinen,cum termino vov 9 Woche « e ? .präclujivo « ns den i8 . Jmnj
vächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigenr , erkannt.

17 Deym KZuigl . Greetsielischen Amtacnchte ist , ans Ansuche « des Schiffers
Waalke Hinrichs zu Greetsiel, citatio edictalis zur Angabe und Justisicatiou wider alle
und jede , welche auf em durch den Schiffe -- Harm Wr-alke« daselbst in Anno 1775
von dem Schiffer Heye Janssen auf Warjmgsvehn durch «neu Lauscy -Coatract erhalte-

nes,
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net , von Horm Waalkcs Holk an feinen Sohn Waalke Harms privatim verkaufte - ,
von elfterem wieder in Anno 178 s ganz an sich gebrachtes, von demselben ihm in « uns
1786 tür die Hälfte privatim verkauftes , demnächst von besagtem Harm Waalkes für
die andere Hälfte an Daniel Ianffen verkauftes , daraus in Anno 1788 von ihm für
die eine und von Daniel Jansseu für die andere Hälfte öffentlich verkauftes und von
dem Extratouren Waalke Himichs erstandenes Muttfchiff Anspruch und Forderung zw
haben vermeine» , eum termino von 6 Wochen et präclusivo auf den ii . Juuii nächst»
künftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

r 8 Bey dem Amkgericht zu Leer ist auf Ansuchen der Kirchen - Vorsteher dastger
reformirteu Gemeine, wegen des von Wilke Lohmanns Erben an Jan Hillers verkauften,
von diesen auf exercirkes Nähcr - Necht abgestandenen in der K -rchstraffe belegenen Hau»
ses zum Zeichen de« goldenen Thurms MitBrauercy , Garten und übrigen Annexen auch
dessen Kauf Schillings der Ligiudatious- Proreß eröffnet, und Cikatio Edirtalis erkannt
worden Es werden daher alle und jede , die an besagtes Immobile oder dessen Kauf-
Lchillmg , au« Näher - Pfanö oder einem andern dinglichen Rechte einen Anspruch zw
haben vermeinen , » orgeladen , solchen innerhalb 9 Wochen, längstens in termlno perem»
torw den 2zsten Junii e. bey diesem BmtgenÄte anzuzeigen , widrigenfalls ste damit
präcindwet und in Absicht desJmmMis , der Käufer und der Gläubiger , unter de»
neu das Kanfgeld vertheilek werden wird , enthÄet werden sollen. Lrgnatum Leer
im Amtgrnchce Sen 4ken April 178s.

iy Wann auf Anluchen der Witkwe Deichrichtm
'
n Braß zu Ditzum cur. noiel

ihrer Kinder zur Berichtigung des ticuli poffeßionis unten folgenderGrund - Stücke - welche
von dem weiland Deichrichter Töees Hermanns Braß seit t 74Z besessen , nach deffc«
Sohn , den auch weiland Deichrichter Hermonnns Lheessen Braß zu Ditzum , und von
diesem wieder auf seine Kinder vererbet sind , per resolukiouem vom 17 . Mart , ebictales
erkannt worden r so itiret und ladet das Amkgericht zu Emden alle und rede , « eiche
auf uachfslg - nde Immobil !« , g ! s:

«) ei» Hans und Tinn n - Grund nebst Außerdeich und z Grafe » Landes , zu und
unter Ditzum belegen,

b) ein Haus und Binnen Grund nebst kleinen Aussk' deich und 4 Grasen Lü»ves,Dkd -'
dinga genannt , ref» . zu Ditzum und Pogum belegen,

c) acht Grase» Land s , die Pick Mebtze genannt,
d ) sechs Grasen an oen Tiaddeweg , beyd . s unter Ditzum,
r) zwanzig eia drittel Grasen Landes unter Ditzum belesen , in folgenden Stücken

L Grasen in der Ecke des Warsener Weges,
z G äsen , die Dartovs - Kampe genannt,
2 Grasen , die Große genannt,
2 Grasen an die vik' atcn 7 Grasen,
2 Grasen in die Burmeede,
H von 8 Grasen , die Arms qenonnk 5

f ) eineT heerbsschbeit aus Röb zäum "0tt 1 Gl. 5Stbr MrNch,
S) eine Bebee- dijü hnk in vo mo ?s Untf? Horre! . 1 tzc Hintich wohlsums 4 Graft»

unter Poznm , groß jährlich 2 Gl . 4 Stbr - s W.
, Diese
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Diese simmkliche vorspecificirte Grund - Stöcke hat der weiland Vrichrichler Thees H.
Braß aus des weiland klses und Melchert Homfelds Nachlaß anseblich im Jahre 174;

h) 4 Grasen Landes unter Ditzum, so von Jan Leeuders Erbe« Gerd Jansen ek ksns
gedachtem Braß im Jahre 1759 öffentlich verkauft find;

anS' irgend einem Grunde oder dinglichen Rechte Spruch und Foderung zu haben ver¬
meine« , Hiedurch edictaliter , baß fie a dato innerhalb den nächsten is Woche« ihre An¬
sprüche und Foderuvgen bey hiesigem Amtgerichte in Perlon oder durch gehörig Beeoll-
,nächtigte , anmcldcn, längstens aber am igtenJulii anstehend , als welcher Tag perem-
tone dazu angesetzt wird , solche durch mttadeihafte Documeuta rechtfertigen inössen,
unter der Warnung : daß denen Auffenbleibenden nachher sswol in Hinsicht obiger
Grund- Stücke als der jetzigen Besitzern, ein immerwährendes St llschweigen auserleget,
vielmehr der tikulus posseßronis für des weiland Deichrichttrs HermannusB . Braß Kia-
der im Grund-Buch berichtiget werden solle.

Notificationes.
1 Da mein Manu im verwlchenen Jahre mit seirem Schiffe verunglückt , und

mit demselben sein Annotations . Buch vecwhre « gegeucen , so habe ich hiedurch die
sämmtlichen ErrSikorrn ruid Debitoren meines weviand Ehemannes ersuchen wollen , ihre
Forderung oder Schuld entweder mir oder denenKar- euten Ludwig Garrels und Staat
Oltbslj in Leer anzuzkigcu , um darüber üquidircn zu können.

Gesche Hinrichs , Wittwe von Arend Feyen auf dem großenFehn.
2 Die Situalions .- Charte vonlsänmttlichenOstfriesischcn Vehnen , mit ihre«

Haupt- k'
.nd Juwyken , wie auch allen dahin führenden Liefen und Wegen, entworfen

und gezeichnet von dem Herrn Waffer . Bau- konducteur Blcy und von mir in Kupfer
gestochen und sauber illuminirt , ist jetzt vor L Ggr. zu haben. Aurich de« 27sies
^ tärz 178 ? . C . B . Meyer.

z Es wird
^

in der Victorbuhrer Thenc um Oster« oder gegen May I . ein
junger Mensch znm Lchulhaltu verlangt. Sollte k-mand '

, der die gehörige Geschick¬
lichkeit besitzt , Lust dazu haben , so wolle sich derselbe je eher je lieber bey den Interes¬
senten daselbst oder bey dem Prediger zu Victorbur deshalb melden.

4 Per Scharfrichter Froböse aus Emocn läßt bekannt machen , daß die
Abdeckerei) von Ser Stadt und Amte Norden an den Peter Josten Stuhl in Norden ist
verpachtet worden und diesen May 178s von selbigem augmeten werden wird.

s bl . O . van kiaric , an ckcn Oelf cok Lnväcn 2) n nr'cuve
V/Fcn cn Laievll-Piulmcn re bckromen.

6 Da die Interessenten im Schu !e«brirger Polder , Herr Amtsvtt 'walter
Damm , Amrmann von Wicht und Sielrichter Peter Ja essen Jppni sich in dem Polder
lande getheilct , und in Ansehung der gemeinschaftlichen Bedeichungs- Kosten berechnet

ha-



habe» ; so ersucheu dieselbe diejenige « , ss etwa von Skrohliefrrungen oder sonst für Ne
Commmnsa noch Foberungen haben Mächten , sich damit längstens innerhalb 6 Wochen
bey dem Vogt Willem Steffens in Norden zu melden.

7 Es wird in einem Laken« und DuM -Winkel ein junger Menich von guter
AuffZhnmg und honetten Eltern als Zehr«Bursche verlanget. Nähere Nachricht giebt
Herr Buchbinder Doideus in Norden , des wem man sich in Person oder durch postfreye
Briefe meiden wolle.

8 Oe 8 l ! verkcb >M !cj kff . Kisker » cn Vroov , voonerrcie in cke

hsii :uv - ? oort - § crL 3 re re Lmcicni 27 N voorneWcns Irrre / cvcn 6ra5eir
lbanck , ÜA ^ enäc on -ier ckie kleine O/k , nar ck' .S

'csck , Lnr
käicickclumer Vscr ^ aä , urr 6e kffrnck ce veriroo ^ en, ^ 7 ic ilaarvan 6 a-
äing kan ma ^ co , g^ lieve riZ re mc! 6 en.

9 Mittwochen den Igten April nächfikünftiq soll der Bau einer neuen istek«
aernen Brücke über den aiken Graben zu Emden beym Rsrderthor öffentlich verdungen
werden. .Liebhaber können .sich aledenn Nachmittags um 2 Uhr daselbst zu Nachhause
« ,i sinden und Londitimes vernehmen, solche auch allenfalls vorab bey dem Stadls«
Baumeister einsehe».

10 Fciae englische Weingläser in drey Sotten und Ehampagner .- Gläser sind
jetzo wieder bey mir zu haben , wie auch « 2 verschiedene Muster von englischen Wein«
gläsern einzuschen , wornach die etwa gefälligen innerhalb 4 Wochen hier geliefert wer«
den können , und nächstens erwarte einige Sotten engliche Liergläfer , so wie auch Zeich¬
nungen der neuesten englische« platkirten Sachen directe aus englischen Fabttcken , wor¬
nach die -etwaigen mir darauf zu ertheilm beliebende Lasttäge stets auss geschwindeste
bewürket werden sollen. Aurich den 2 . April i 789 . Friedrich Bruns.

r 1 Dem Publico dienet zur Nachricht , daß, weil der jährliche Bußtag dies¬
mal auf den Neu May fällt , worauf der Jahrmarkt zu ReustMÄödeus stehet , a«S
dieser Ursache sothanrr Markt einen Ta - später , nemlich den 7ten May seinen Anfang
uchRe« werde.

12 Wilks Hinrichs , Kleidermacher aufs Schott bey Marienhsve , verlanget um
Ostern zwey Gesellen in solcher Proftßion zu arbeiten.

1 ? Die Herren Interessenten von Kanhufen sind willens, unter Approbation
des Hochwürdigen Cvnsistorii ihre alte Kirche zu Kanhusen ;« verkaufen. Ei« jeder, der
dazu Lust hat , kann solche vorher besehen . Der Termin zum Verkauf soll näher bekannt
gemacht werde « . Die Lieferanten , sollst haben MM,neuen Bau der Kirche zu liefern,

.als pi . m- Zooso gute gsar gebackene Steine , x>l. m . 2000 Dachpfannen , als auch
Holz und Eisen , was zum neuen Da « erforderlich ist , müssen die Preise bey dem Kirch-
vvgt Ude W '. llemS Ellerbrock zu Eloster Sylmünken franco einsendrn.

14 Der Kunst- und Schönfärber Jan Groothsff in Leerlauf der Osterstrasse
Wohnhaft , hat das neue , ss bey Lebzeiten noch niemand erfunde» , «usgefunden , roh

< No, 15 . Rr) Garn
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Garn oder greis Leinen in 2 Stunden recht weis zu machen , und zwar mit kehr gerin¬

gen Kasten. Da diese Wissenschaft nun hauptsächlich für alle Zwirnmacher hier im

Lande sehr vsnheilhast , so können ave Liebhaber besonders di ? Zwirnmacher, so Belieben

haben solches zu lernen , sich bey ihm einfinden und für ein billiges lernen.

15 Nachricht . Schon eine geraume Zeit , he? ist das Fragen nach achte »»

ikrchori
'en - LaAc bey Wir vergeblich gewesen, indem es an dem feraern Transport von

Bremen bisher gelegen hat , und nicht eher als jetzt zu Wassrr hat komm » können , auch

mir vorgcnowmen habe, gänzlich keinen andern zu haben , als den ächte »» , nach Che¬

mischen Grundsätzen bearbeiteten Lraunschweiglschen Cichorien - Lasfec , als

wovon sich vlrie , drc davon bekommen haben , durch dre Güle desselben überzeugen kön¬

nen , und wovon man auch bereits vor einigen Jahren in diesenAnzeigenNo . 26 . Pag . Z26

r 78 ? ein mehreres erinnert hat,welche Nachricht ich damals durch einen andexn Freund

habe mser -ren lassen , und denen so daran gelegen ist , dahin verweise . Es würde daher

überflüßig scyn , zu dessen Lob hievv » noch ein werteres hinzuzussge« ; ein jeder der nur

eine Probe macht , wird sich Lurch die Güte dieses ächte » Cichorien -Kaffr gegen den an¬

dern bald überzeugen können , als wovon man sicher « egen den gewöhnlichen mit der

salbschcrd zvkann und dabey einen ganz andern dem ausländischen Kaffee gemassen Ge¬

schmack erhält , dazu aber besonders der Gesundheit dienlich seyu soll , wo hingegen der

»machte derselben nachtheilig ist . Dieser aufrichtige gemahlene kichorien-' Kaffee ist nun

wieder bey Endesunterzeichneten bey Partheyen , als auch einzeln, in ganzen , halben und

viertel Pfunden zu haben , so wie solcher von fetzo an allezeit in oh, »veränderlicher

Güte aus immer derselben Fabrique zu dem allerbilligsten Preise zu bekommen seyn

wird . Zugleich wache bekannt , daß bey mir jetzo und auch in der Folge allerlei) Sorten

feines, mittleres und grobes Siegellack bey Partheycn , einzeln Pfunden und auch bey

Stangen um einen billigen Preis zu bekommen ist . Leer de« roten April 178 ? .
G . G . Mäcken.

iS l 'c Lmffcn Hy D . O . kranken in 6c nieuve pooic - 8crate «laar

6c Lacäcrc ), cn ^ sarvinire ! virbsnAt , is re heäocrmci » , vcclerlmnäc

2ioorrcn van VuinrarZcn mec6c trcss vir cn rsoä Klaaveiraar , Zcc!

cn rno6 ^ Insscrcrazc , VonZclraaäkn , Hesse Acmaslnc ssaclckict 8cZor ^,

alles vsor ccv c/vilc prz -s , verrocic icicrsLnnss cn KecommenZarrc.

» 8 Die zum Behuf der Riederreider Deichacht erforderliche Holz - und Eisen-

Wasrcn sollen am rgsten diese « in des Bruune Marten Schmiö Behausung zu Ditzum

«n den Minbestannehmenden öffentlich ansverdungen werden.

79 Das König!. Allerhöchste Ediet wider den Mord «eugebohrnsr 1, «ehelicher

Kinder und Verde müichung der Schwangerschaft, ist an allen Orten dieses »Amtes, wo es

anfangs angkschlosen worden - bcy gelchehener Visitation auaoch richtig affigirt befunden,

welch?« der Allerhöchst ? « Verordnung geinäß hirwit öffentlich bekannt gemacht wirb.

Lmdrbm - im Körigl . Amtgerichte den ? ttn April 7789-

22 Nachdem der König!. Allerhöchsten Verordnung gemäß wegen der AffiM

»es Cdikts wider den Mord mugebohrnrr Kinder uad Verheimlichung der Schwanger-
schalt



sch ist von Börgemelstcr und Rath der Stadt Emden die vierteljährig ; Visitation ange«
stellet und befunden worben , daß selbiges annoch aut oemRumnw ! der Nrachhquses uich
in aßen mehrmals benannten Wirlhshamenr . th -ils in hschdeukscher uad chei ! « in hkl-
lanuischer Sprach ; vorhanden ; als wwd zu jedMNünnS Wiffeaschgft solches hiemit be¬
kannt gemacht. Emdä in Curia den 7kea April 1789.

Lotterie - Sachen.
1 Von denen in meiner unmittelbaren Lotterie - Collection gefallenenGewinne

in der letzten Claffe r i ster König! . klaffen- Lotteri; in Berlin mit JMgrif der von dem
Bürger zu Neustadt - Gödens Herrn Jacob Hicken , sodann den Schutz- Judea Söhne
Gebrüder Abraham und Philiph Harkog unttrgebrachte und zu Ziehung der in den Zwi¬
schen Claffen aus Berlin erhaltene und dem uumittelbarc» Lotterie - Einnehmer Herrn
Elimclech Jsaae kcvi in Emden mit einer mäßigen Pronsisn üdettragenen uud drbikirren
Kauf - Lsose. No 16627 mit 520 Rrhlr . ; 17280 , 17092 , jede mit 150 Rrh r. ;
17 59 mit 1O0Rthlr . ; 1982 , r6839/jede mit 50Rthlr . ; 16842 , 1708 ? /jede
mit 25 'Rthir . ; 1968 , rüyoo , 17073 » 17281,jede mit 20Rthlr . ; 16662,16679,
16382 , 17032 , 17233 , 17034 » I72Z7 , 17038 , 1704 . » , 17042 , 17044,17052,
17251 , 17256 , 17262 , - 7267 , 17272 , 17271 , 17075 , 17277, 17279 , 17082,

. 17084 , 17286,17088,17290,1709z , 17095 , « 7296 , 17100,jede mit iZRthlr.
überhaupt auf 79 Renovations - Loose der letzten Claffe > 670 , also 1275 Rthlr . mehr
aewonnen und ziemlich gut gespielt . Die Berechnung wird erstens nach Berlin expedirt.
DieOriginal - Gewinn - Loose von 100 Rthlr . an müssen vermöge Ascrttffemevts der König !.
General -Lotterie- Direction zur Eimaßnung . des erforderlichen Nachschusses von dem
unmittelbaren Einnehmer besorgt werden. Sobald der Erfolg geschieht , werden die
Gewinne nach Maasgabe der Plans ad Ns . io von demjenigen kvkleettur, von welchem
das Loos genommen, bezahlt , und respective aus dem zu erwartenden Nachschuß von
Berlin berichtiget werden. Loose zur ersten Claffe 22stcr Lottette , deren Plan wie zur
2isten geblieben , habe auch schon erhalten. Aurich den 8ttn April 1789.

Jsaac Salomous.

2 Bev Ziehung der Zten Classe 2rsterBerliner klaffen- Lotterie sind in unserm
Haupt -komtoir nebst denen bekannten Eub - Colletteurs folgende Gewinne gefallen , als
No 6223,6233,6275 , jede mit 150 Rthlr . , ist azvRthlr . ; 6292,22941,22949,
22995,28398 , jede mit 100 Rthlr . , ist 522 Rthlr . ; 195,22982 , 23312 , jede mit
52Rthlr . , ist 15c- Rthlr - ,- 148,180,6238 , 6r6r , 6272,627z , 15242 , 28319,
28Z32 , 28348 , jede Mit 25 Rthlr . ,ist 250 Rihlr . ; ! 2l , 171 , 5147 , 625z , 626z,
6280 , 6286 , 15002 , 15022 , 15223,IZ2Z2 , 15263 , 15067 , 15269 , « 5282,
15085 , 15088 , 15092 , 1946z , i2906 , 22951 , 22966 , 22979 , 28Z I7 , 28Z51,
28355 , 28694 , jede mit 2v Rthlr . , ist 540 Rthlr . ; 125,108,112 , 113 , 116,
117 , 118 , 123 , 124 , 126 , 127, 131 , 1Z4 , 139,144 , 156 , > 58 , > 61,164,169 , .
184 , 186 , 188 , 191 , jedes is Rthlr , ist 432 Mhlr . ; 5128,5161,6204,6206,
62 l8 , 6220/6242 , 6244 , 6245 , 625 -0, 6254 , 6r ; 8 , 6262,6266,6267,6274 «» ^
6279,6283 , 6239 , 6290 , 6291,6296,6297 , jede a ; 8 Rthlr. , ist 414
12729 , 10741 , 10769 , 15205, 15012,15024 , 15025 , 15226 , 15029 , irozzWZI-
1 ? 2Z 5, 1ZOZ7, IZO- l , 15046 , 15057 , 15061 , 15268 , 15o80 , I 528 Z , 15087 /

15090,



1509 a , 15098,15099 , 15100 , jede mit Rthlr . , ist 432 Rthlr . ; 22901 , Z2923,

22914 , 22916,22918,22919,22926 , 229 Z 0 , 22932 , 22942,22944 , 22948,

L2952 , 22955 , 22959 , 22962 , 22965 , 2 L97 Z , 22976 , 22978 , 22984 , 22y8S,

22996 , 22995,25200 , rede a 18 Rthlr . , ist450Rthlr . ; 25943,25971 , 25982

28304 , 28308 , 283 10, 28ZI1 , 28316 , 28325 , 2.8328 , 28331,28344 , 28 Z 45 ,

28356 , 28Z6i , 2^ 362 , 28Z66 , 2837 ° , 28 Z 83 , 283 .85 , 28392 , 28391 , 28394 ,

28396 , 28397 , 28679 , 286' 8 § , jeden i8Mch ! r . , ist 4k6 Rthlr . ; Summa der

Gewinne 4124 Rthlr . Die Gewinne werden, wo der Einsatz geschehen, gleich gegen Zu-

rüMeferung des Original - Looses ausbizahlt . Loose zur ersten tzlasse 22sier Lotterte, welche

den Uten May gezogen Wird , find in Ga uze« und Viertel zu haben. An eich Len

8ttn Aprik 1789 . Joseph et Wolff BsWa.

AVer tissemen t.

Es kommen in denen Moorgegenden zuweilen Fälle vor , Saß nicht allein

Privat ! -sondern auch ganze bvn,Wunen sich Dksincre auf Sen herrschaftlichen Morästen

oder wüsten Gründen « »maßen , seidige wo ! gar nach WiMbr verkaufen, und darüber

Kauf -Briele vor Nckarien uud Zeugen errichten lassen. Da uun aber dergleichen zur

Schmälerung de« König! . Interesse nicht versta-ttck , mithin solhane Verkäufe von keiner

Verbrndlichkeit scy » können , folglich der Küfer , falls er auch heimlich geschichet,

dennoch allemal dabey gefährdet wird ; so sind auch die Obrigkeiten Lato gemessenst i-n-

struirek und befehliget, auf alle dergleichen Fälle artest zu feya , und wird solches dem¬

nach dem Publics Hiedurch öffentlich bekannt gemocht , u-w sich darnach zu achten M-

für Schaden zu hüten . Signatum Aurich den 24sten März 1789-
Königl . Prenß. OstfriH. Krieges- und Domainen- Emmner.
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